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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
KTG Agrar kauft weiteren Landwirtschaftsbetrieb mit 2.200 Hektar:   

„Investitionen in Ackerland sind krisenfest“ 

 

Hamburg, den 16. Februar 2009 – Die KTG Agrar AG erweitert auch in 2009 ihre 

Anbaufläche: In Brandenburg hat die Gesellschaft jetzt einen Landwirtschaftsbetrieb mit 

rund 2.200 Hektar übernommen. Rund 500 Hektar davon sind Eigentumsflächen, die 

restlichen werden langfristig gepachtet. Damit bewirtschaftet KTG Agrar mittlerweile mehr 

als 27.000 Hektar in Ostdeutschland und Litauen und gehört zu den bedeutendsten 

Produzenten von Agrarrohstoffen in Europa.  

 

Der übernommene Landwirtschaftsbetrieb, zu dem auch eine Biogasanlage mit einer 

elektrischen Anschlussleistung von 250 Kilowatt gehört, soll schnell in die KTG-Gruppe 

integriert werden, um Synergien zu nutzen. Tätigkeiten, die nicht direkt zur Bewirtschaftung 

gehören, werden künftig zentral erledigt. KTG Agrar-Vorstandsvorsitzender Siegfried 

Hofreiter: „Als Landwirt weiß ich genau, wie viel Zeit man abseits des Feldes mit 

Verwaltungsaufgaben verbringen muss. Bei uns werden daher Tätigkeiten wie Einkauf, 

Versicherungen, Recht und Vermarktung von Spezialisten erledigt. Damit halten wir unseren 

Landwirten vor Ort den Rücken frei.“  

 

KTG Agrar ist auf den Anbau von ökologischen und konventionellen Marktfrüchten wie 

Getreide, Mais und Raps spezialisiert. Die Gesellschaft verfügt über 14 Jahre Erfahrung in 

der effizienten und umweltschonenden Bewirtschaftung großer Flächen und ist in dieser Zeit 

kontinuierlich gewachsen. Sie deckt die gesamte Wertschöpfungskette vom Flächenerwerb 

über die Bewirtschaftung bis zur Direktvermarktung ab. Auch im aktuellen, 

gesamtwirtschaftlich Umfeld sieht KTG Agrar attraktive Wachstumschancen. Finanzvorstand 

Wolfgang Bläsi: „Investitionen in Ackerland sind nachhaltig und krisenfest.“ Die 

Weltbevölkerung wächst und damit die Nachfrage nach Agrarrohstoffen. Das Angebot aber 

ist durch die nicht vermehrbare Ressource Boden limitiert. Daher ist auch das Preisniveau je 

Hektar in Ostdeutschland trotz Wirtschaftskrise stabil.  

 
 
Über KTG Agrar: 
Die KTG Agrar AG gehört mit Anbauflächen von mehr als 27.000 Hektar zu den führenden Produzenten von 

Agrarrohstoffen in Europa. Die Kernkompetenz des Hamburger Unternehmens ist der ökologische und 
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konventionelle Anbau von Marktfrüchten wie Getreide, Mais und Raps. Bei ökologischen Marktfrüchten ist KTG 

Agrar – gemessen an der Anbaufläche – Marktführer in Deutschland. Das dritte Standbein der Gesellschaft ist 

die Erzeugung von Bioenergie. Derzeit betreibt KTG Agrar 12 Biogasanlagen mit einer elektrischen 

Anschlussleistung von insgesamt rund acht Megawatt. Die Anbauflächen befinden sich hauptsächlich in 

Deutschland, seit 2005 zusätzlich auch im EU-Vollmitgliedstaat Litauen. Im Geschäftsjahr 2007 hat KTG eine 

Gesamtleistung von 31,6 Millionen Euro und ein EBIT von 4,0 Millionen Euro erzielt. Das Unternehmen ist seit 

November 2007 an der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und beschäftigt derzeit rund 170 Mitarbeiter.  
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